
Hans Dampf

Wir sahen viele kommen,

und auch wieder gehen,

haben Schall vernommen,

und den Rauch gesehen.

Da ist er ja, der Größte,

die Hemdsärmel aufgestrickt,

auf das er sich entblößte,

und als Erster das Schicksal fickt!

Auch deine scharfen Zähne,

werden einmal stumpf,

wie der Sporn der Hähne,

Langmut wäre Trumpf!

Und die Moral-welch Wonne,

doch nix Neues unter der Sonne...

© Hannes Lapesh

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/58/Leben/92685/Hans-Dampf/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

